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Extensivbegrünungen sind naturnah ange-
legte Vegetationsformen, die sich weitge-
hend selbst erhalten und weiterentwickeln. 
Sie bestehen überwiegend aus � ächigen 
Begrünungen mit Moosen, Sedum-Arten, 
Stauden, Kräutern und Gräsern und in ge-
ringem Umfang auch kleineren Gehölzen. 
Einfache Intensivbegrünungen sind norma-
lerweise als bodendeckende Begrünungen 
mit Gräsern, Stauden und Gehölzen ausge-
bildet. Die Nutzungs- und Gestaltungsviel-
falt ist im Vergleich zur Intensivbegrünung 
beschränkt. Die Möglichkeit einer Zusatz-
bewässerung bei länger anhaltender Tro-
ckenheit sollte gegeben sein. 

Intensivbegrünungen umfassen � ächi-
ge Begrünungen mit Rasen, Stauden und 
Gehölzen sowie punktuelle Bep� anzun-
gen mit Sträuchern und in Einzelfällen auch 
mit Bäumen. Die Bep� anzung besteht vor-
nehmlich aus anspruchsvoller Vegetation 
mit entsprechend hohen Anforderungen 
an den Bodenaufbau. Sie ist nur mit hinrei-
chenden Ent- und Bewässerungseinrichtun-
gen sowie durch regelmäßige P� ege dau-
erhaft zu erhalten. 

Mit zunehmendem Gefälle erfolgt eine 
schnellere Wasserabführung. Das Wasser-
speichervermögen sowie die Dränleistung 
ist darauf abzustimmen. Mit zunehmender 

�X���������������������� Dachbegrünungen tragen zur ökologischen, funktionalen und gestalterischen 
Verbesserung des Wohn- und Arbeitsumfeldes bei. Hersteller Carlisle CM Europe bietet mit »Resitrix 
SK W Full Bond« und »Hertalan Easy Cover« für jede Begrünungsart die passende EPDM-Variante. 
Ob Intensiv-, einfache Intensiv- oder Extensivbegrünung: Sie entsprechen den Dachbegrünungs-
richtlinien und erleichtern damit die Planung, Ausführung und P� ege. 

Dachneigung sind besondere Maßnahmen 
gegen Abrutschen und gegen Materialverla-
gerung zu ergreifen. Dies war auch bei der 
intensiven Dachbegrünung der auf dem Ti-
telbild gezeigten TU Delft der Fall. Bei Dä-
chern mit einer Dachneigung von mehr als 
45° sollte von einer Begrünung aufgrund 
der damit verbundenen bautechnischen 

und vegetationstechnischen Problematik 
abgesehen werden. 

Regeltechnische Grundlagen 
Die Abdichtung unterhalb von extensiven 
und intensiven Dachbegrünungen ist nach 
der seit Juli 2017 geltenden DIN 18531 aus-
zubilden. Vom Planer kann auch die aktuelle 
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»Carlisle Walkway« ist ein 
sicherer Wartungsweg auf 
dem Dach, der durch seine 
gelbe Farbe eindeutig von 

der Dachabdichtung
abgegrenzt ist.
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Eine rund 10 cm dicke 
Substratschicht dient 
als Grundlage für die 
extensive Dachbegrünung 
eines außergewöhnlichen 
Architektenhauses. Zu den 
Sedumsprossen p� anzten 
die Dachdecker noch 
kleine, schnell anwach-
sende Grünp� anzen an.
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Flachdachrichtlinie, die ebenfalls zum tech-
nischen Regelwerk gehört, zugrunde gelegt 
werden. Es muss also den Anforderungen 
des jeweiligen Regelwerkes entsprochen 
werden.

Zudem verursachen Dachbegrünungen 
spezi�sche Belastungen durch erhöhte me-
chanische Beanspruchung sowie die Ein-
wirkungen von aggressiven Wurzeln und 
Huminsäure. Die Dachabdichtung muss 
daher in allen Bereichen, auch innerhalb 
ihrer Nahtverbindungen, wurzelfest sein. 
Dieser Nachweis erfolgt nach dem gelten-
den Regelwerk über die FLL-Prüfung bzw. 
nach DIN 13948.

Mehr Sicherheit durch  
EPDM-Abdichtungen
Wenn die Entscheidung für ein Gründach 
gefallen ist, wünschen sich Bauherren, Ar-
chitekten und Verarbeiter neben den öko-
logischen Vorteilen auch die gleiche Si-
cherheit, die sie von einer nicht begrünten 
Dachabdichtung erwarten. Mit den wur-
zelfesten EPDM-Abdichtungen »Resitrix 
SK W Full Bond« und »Hertalan Easy 
Cover« verspricht Hersteller Carlisle 
CM Europe diese Sicherheit. 
Beide sind nach FLL-Ver-
fahren bzw. nach DIN 
EN 13948 für den 

Studenten zusätzlich zum Begrünungsauf-
bau als erhöhte mechanische Belastung.

Eine voll�ächige Verklebung reduziert 
bei lokaler Beschädigung der Abdich-

tung die Wasserwanderung 
auf der Unterlage. Alle 

Längs- und Quernäh-
te der Bahnen wer-

den mittels Heißluft 
in einem enorm großen 

Schweißfenster verschweißt. 
Da die unterseitige Selbstklebe-

schicht stets in diese Nahtverschwei-
ßung eingebunden wird, entfallen Zu-

satzmaßnahmen im Bereich von T-Stößen 
und die Bahnen können an allen Stellen 
miteinander verbunden werden. 

Es existieren also keine speziellen, durch 
die Bahnengeometrie vorgegebenen Füge-
bereiche. Die Breite von separaten Streifen 
ergibt sich ausschließlich aus den jeweili-
gen individuellen konstruktiven Bedingun-
gen und ist nicht auf einzelne verfügbare 
Maße beschränkt. 

Werkseitig auf Maß gefertigt:  
Planen statt Bahnen 
Als weitere spezielle EPDM-Variante bie-
tet der Hersteller groß�ächige »Hertalan  
Easy Cover«-Planen aus homogenem Mate-
rial. Mit der werkseitigen Anfertigung 
maßgeschneiderter, an die Dachgeo-
metrie angepasster Planen wird die 
Anzahl notwendiger Baustellen-Füge-
nähte um ca. 90 % verringert. Wurden 
früher Planen ausschließlich lose mit 
Au�ast verlegt, können diese Typen 
auch auf den jeweiligen Untergrund 
aufgeklebt oder mechanisch im In-
duktionsverfahren befestigt werden. 
Dabei werden die Einzelbefestiger 
gleichmäßig über die gesamte Dach-
�äche verteilt und nicht linear inner-
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Unser Titelbild: 
Das spektakuläre 

Gründach der Bibliothek 
der Technischen Univer-
sität Delft in den Nieder-

landen zeigt eindrucksvoll 
die Möglichkeiten nach-
haltiger Architektur. Für 

die intensiv genutzte 
Grün�äche wurden 

5 500 m2 der wurzelfesten 
EPDM-Dichtungsbahn 

»Resitrix SK W Full Bond« 
verlegt.
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Die EPDM-Plane wird auf der Dach�äche ausgebreitet 
und durch das Unterwedeln mit Luft ausgerichtet.

halb der Bahnenüberlappungen angeord-
net. Außerdem entfällt die sonst übliche 
Perforation der Abdichtung durch die Be-
festigungsschrauben, da die Unterseite der 
EPDM-Plane direkt mit den vorher zu set-
zenden Haltetellern thermisch verschmilzt. 
Im Bereich von An- und Abschlüssen kön-
nen die groß�ächigen Planen ohne Unter-
brechung weiter- beziehungsweise hoch-
geführt werden. 

Diese wannenförmige Ausbildung er-
spart die handwerkliche Anordnung separa-
ter Anschlussstreifen und erhöht gleichzeitig 
die Funktionssicherheit der Gesamtabdich-
tung. »Hertalan Easy Cover« steht in ver-
schiedenen Dicken zur Verfügung und erfüllt 
somit sämtliche Vorgaben der genannten 
Regelwerke hinsichtlich ihrer Materialdi-
cken. �
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Der wurzelfeste Bahnen-
aufbau von »Resitrix SK W 
Full Bond« besteht aus einer 

EPDM-Schicht, die dauerhaft 
beständig gegen UV-Einstrahlung, 

Regen und Hagelschlag ist, einer 
Verstärkung aus Glasgelege sowie einer 

unterseitigen Schicht aus selbstklebendem, 
polymermodi�ziertem Bitumen. 

Bei der wurzelfesten Plane Hertalan Easy 
Cover handelt es sich um ein homogenes 
EPDM mit dessinierter, rutschfester Ober-
�äche. Die Bahnen werden im 
Produktionswerk im Hot-Bon-
ding-Verfahren dauerhaft 
miteinander 
verbunden.

Einsatz unter Dachbegrünungen zugelas-
sen. Die guten Werkstoffeigenschaften des 
Synthesekautschuks EPDM ermöglichen 
ein dauerelastisches Verhalten sowie eine 
sehr hohe Alterungsbeständigkeit. Außer-
dem können die Produkte unter jeder Be-
grünungsart verlegt werden.

»Resitrix SK W Full Bond« hat neben der 
oberseitigen Schicht auf Basis des Synthe-
sekautschuks EPDM und einer Dicke von 
1,6 mm zusätzlich eine Verstärkungseinlage 
aus Glasgelege und ist darüber hinaus un-
terseitig mit selbstklebendem Polymerbitu-
men beschichtet. Mit einer Gesamtbahnen-
dicke von 2,5 mm verspricht der Hersteller 
zudem eine außerordentlich hohe Sicher-
heit gegen mechanische Beanspruchung. 
Bei dem Gründach der TU Delft wirkt die 
Nutzung als Entspannungs�äche für die 
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